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Schulung „Flucht und Asyl – Von der Einreise bis zur Entscheidung“ 

 

Geflüchtete, die nach ihrer Einreise in Deutschland einen Asylantrag stellen, sehen sich einem 

komplexen Aufnahmeverfahren gegenüber, von dessen Ablauf sie nur geringe oder keine Kenntnisse 

haben. Sie sind deshalb in vielen Fällen auf die Unterstützung von haupt- und ehrenamtlich Tätigen 

angewiesen. Die Schulung vermittelt vertiefte Kenntnisse über die einzelnen Verfahrensschritte sowie 

regelmäßigen gesetzlichen Änderungen von der Einreise bis zur Entscheidung über den Asylantrag und 

befähigt haupt- und ehrenamtliche Unterstützer_innen zu einer kompetenten Begleitung von 

Geflüchteten über das gesamte Asylverfahren. 

 

Inhalte der Schulung: 

- Zahlen und Fakten zum Thema Asyl 

- Einreise und Antragstellung 

- Das Dublin-Verfahren 

- Die Anhörung im Asylverfahren 

- Möglichkeiten nach positiver oder negativer Entscheidung des Asylantrags 

Die Schulung umfasst einen theoretischen Input mit begleitender Präsentation sowie anschließenden 

Raum für konkrete Nachfragen zu Einzelfällen. 

 

Dauer der Schulung: 3 Stunden 

 

Ziele der Schulung: 

 
- Die Teilnehmenden kennen grundlegende Zahlen und Fakten über Asyl in Deutschland 

und Sachsen und können diese in den weltweiten Kontext einordnen. 

- Die Teilnehmenden kennen die einzelnen Verfahrensschritte sowie die Rechte und 

Pflichten der Geflüchteten innerhalb des Asylverfahrens 

- Die Teilnehmenden kennen die Voraussetzungen für die Zuerkennung eines Schutzstatus 

in Deutschland 

- Die Teilnehmenden kennen rechtliche Möglichkeiten nach einem positiven oder 

negativen Ausgang des Asylverfahrens und können Geflüchtete selbstständig im 

Verfahren unterstützen 
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